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Auftrag für SMS Meer aus den USA 

KobeWieland Copper Products bestellt directube® Rohranlage 
 

Der Kupferrohrproduzent KobeWieland Copper Products (KWCP) hat 

SMS Meer, ein Unternehmen der SMS group, mit der Lieferung einer 

kompletten Anlage zur Herstellung von Vorrohren beauftragt. Die 

neue directube®-Linie soll am Standort Pine Hall im US-Bundesstaat 

North Carolina gebaut und Ende 2008 in Betrieb genommen werden. 

 

SMS Meer wird neben der kompletten Ausrüstung der Anlage mit 

Kathodenchargierung, Schmelz- und Gießanlage bis zum Planeten-

schrägwalzwerk (PSW) auch die elektrische Steuer- und Regelungs-

technik, sowie Hilfseinrichtungen liefern. Zum Lieferumfang gehören 

außerdem die Inbetriebnahme und die Personalschulung. 

 

Der Auftrag für die directube®-Linie ist Teil eines großen Investitions-

programms, mit dem KWCP seine Wettbewerbsfähigkeit weiter stei-

gern will. Das relativ junge Joint-Venture aus dem japanischen Kobe 

Steel und den deutschen Wieland-Werken will mit der neuen Anlage 

von SMS Meer auch die bestehende Produktionskapazität erweitern.  

 

Mit einem Rohrgewicht von 1.100 kg wird die directube®-Linie in Pine 

Hall eine der modernsten und leistungsfähigsten Anlagen ihrer Art 

auf der Welt sein und damit für SMS Meer eine wichtige Referenzan-

lage darstellen. 
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Die SMS group ist unter dem Dach der Holding SMS GmbH eine Gruppe von inter-
national tätigen Unternehmen des Maschinen- und Anlagenbaus für die Stahl- und NE-
Metallindustrie. Sie besteht im Wesentlichen aus den beiden Unternehmensbereichen 
SMS Demag und SMS Meer, die gemeinsam die SMS metallurgy bilden. Im Jahr 2006 
erwirtschafteten weltweit rund 9.000 Mitarbeiter ca. 2,8 Mrd. EUR Umsatz. 

Die in der directube®-Linie produzierten Vorrohre werden aus DHP-

Kupfer gefertigt. Im Planetenschrägwalzwerk werden sie auf einen 

Durchmesser von ca. 60 mm und eine Wanddicke von ca. 3 mm ge-

bracht. Anschließend werden sie von KWCP weiter verarbeitet. Die 

fertigen Rohre im Durchmesserbereich zwischen 12,7 und 7 mm und 

mit Wanddicken von ca. 0,3 mm werden vornehmlich in Wärme-

tauschern eingesetzt. 

 

Zu den Besonderheiten der Anlage gehören unter anderem die Ver-

wendung eines druckgesteuerten Gießofens, der eine gleich bleiben-

de Qualität der gegossenen Luppen bei hoher Ausbringung garan-

tiert, sowie der Einsatz eines kontinuierlich arbeitenden PSW der 

neuesten Generation mit deutlich höherer Produktionsleistung. 

 

 (33 Zeilen à max. 55 Zeichen) 


